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Unsere Klassen
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Vorbereitung

* Hospitation an den * Abgabegesprache mit
Grund- und Forder- den Grund- und
schulen Forderschul-

 Absprachen treffen lehrer/innen

e Teambildung und * Materialsichtung und
Voruberlegungen -beschaffung
* Fortbildungen * Kennenlernnach-
mittag
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Ausstattung

o Zwei-Raum-Prinzip (nur ansatzweise zu
verwirklichen)

e Arbeits- und Unterrichtsmaterialien fur die
Kinder mit Forderbedarf

 Facher und Schranke zur Ablage

» Computer mit Lernprogrammen und g
Internetzugang "
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Personelle Situation am Gymnasium
Hohenlimburg

* eine Sonderpadagogin mit 25,5 Stunden, ein Sonderpadagoge mit 6
Stunden und eine Sonderpadagogin mit 2 Stunden (FS HK) fur 17 Kindern
mit sonderpadagogischem Forderbedarf in 4 (5) Klassen

> jeweils 5 bis 6 SuS in den Klassen 5c, 6¢c und 7c (LE, ESE, GG)
> Ein Schuler mit Forderbedarf ESE in einer weiteren Klasse 7
> Eine Schulerin mit Forderbedarf Horen und Kommunikation in EF

» Klassenlehrerteam (Sonderpadagogin ist in den Klassen 6¢ und 7c stellv.
Klassenlehrerin)

e Einsatz von moglichst wenigen Lehrern
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Austausch

» Ubergabekonferenzen » Erprobungsstufenkon-
B} . ferenzen
> Abgabegesprache mit
den Grund- und > Vier Erprobungsstufen-
Forderschullehrer/innen konferenzen zum
R . . Austausch aller
Autnahmegesprache mit Lehrer/innen der Klassen

den Grund- und

Forderschullehrerinnen . Ef}NUnSCht ware eine
wochentliche Team-

stunde zum Austausch
und zur Erarbeitung von
unterrichtlichen

Vorhaben
Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter é}ﬂf




Strukturen und Rituale

Erarbeitung und Visualisierung der Regeln
Erarbeitung und Visualisierung der Konsequenzen

Strukturen und Rituale bzgl. des Unterrichts (Aufstellen, Materialien
auf dem Tisch, Trinken usw.)

Unterstutzungen fur das individuelle Verhalten (Token-Systeme,
Sonnenheft, Vorhaben-Plan usw.)

Umgang mit Schreib- und Zeichengeraten

Schnellhefter/Abheften

Konsequentes Handeln
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Forderung im Bereich emotionale
und soziale Entwicklung

* \Wochentliche Besprechungsstunde

* Token-Systeme (z. B. Sonnenheft)
 |[ndividuelle Forderplane

» Schulervertrage

o Seit diesem Schuljahr ein ,Morgentreff*
» Schulbegleiter wunschenswert
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GYMN ASIUM
aaaaaaaaaa A




Beispiel fur ein Token-System

© ®

Name:

Mein Vorhaben:

Montag | Dienstag

Mittwoch

Donnerstag | Freitag

Meine Konsequenz:
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Sonnenheft

Bemerkungen und Hinweise
der Ersieher innen cder Letitkrilte ussd der Eriebunigberechrlzen
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Vertrag

zwischen

Name: und den Lehrern des Gymnasiums Hohenlimburg
Klasse:
Ich, , erkliire mich dazu bereit
Konsequenzen:
L]
Datum:
Unterschrift:
Schiiler Klassenlehrer

Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter




Morgentreff

Ziel: Die SuS sollen ,aufgeraumt” zum
Unterricht erscheinen!

* Der Morgentreff findet von Montag bis Freitag in
der 1. Stunde statt.

» Es ist ein Angebot fur SuS, die insbesondere
Schwierigkeiten in ihrer emotionalen und
sozialen Entwicklung haben (auch ohne AO-SF)
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Einladung zum Morgentreff ]

HOHENLIMBPURG

Datum:

Liebe/r .

ich méchte dich herzlich zum Morgentreff einladen!
Bitte komme am

[] Montag

[ ] Dienstag

[ ] Mittwoch

[ ] Donnerstag

[ ] Freitag
um Z.55 Uhr zu dem Eingang vor dem A-Gebdude!
Warte bitte drauen auf mich!

Ich freue mich auf unser Treffen!

Lieben GruB

D. Stroter

D. Stroter
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Morgentreff i

HOHENLIMEUAG

Name: Klasse: Datum:

Mir geht es heute: © S ®

Meine Hausaufgaben:

Mathe Deutsch Englisch
© © @ |© © B |© © IO O B0 G B |© e 6

Meine Materialien:

Vollsténdigkeit Sauberkeit

© @ @ © © © ©@ @ ©

Folgende Regeln machte ich heute besonders beachten:

° © © ®
° © © B
° ©@ @ ©
Was ich sonst noch sagen mochte:
D. Stroter

Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter



fiir:

Morgentreff ’
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Hausaufgaben:

4

UM
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Mathe | Deutsch | Englisch

vollsténdig

unvoll-
stdndig

ordentlich

nicht
erledigt

Materialien:

Mathe | Deutsch | Englisch

vollsténdig

unvoll-
stdndig

ordentlich

Sonstige Informationen:

Kenntnisnahme:

Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter
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Zieldifferenziertes
Lernen/Zieldifferenter Unterricht

* Der Unterricht findet vorwiegend gemeinsam
statt, trotzdem

- mussen die SuS mit LE/GG zieldifferent unterrichtet
werden

= individuelle Arbeitsmaterialien

2 evtl. individuelle Regeln (z. B. Sonnenheft)
= intensivere individuelle Betreuung

= kurze, klare Anweisungen

Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter é}ﬂf
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Gemeinsames Lernen im
aulderschulischen Bereich

Ein wichtiger Punkt ist die Einbindung des Lernens im
auBerschulischen Bereich

Beispiele fur das Lernen im aulRerschulischen Bereich:

Kennenlernnachmittag vor Beginn der Schulzeit am Gymnasium =
mehrtagige Kennenlernfahrt zum Ahorn mit dem Schwerpunkt ,Lions Quest®

Unterrichtsgange im nahen Schulumfeld, z. B. Unterrichtsgange in die Stadtbucherei,
in die Buchhandlung im Rahmen des ,Welttag des Buches”

Besuch des Tohuwabohu oder der Lenne Arena
Feiern zu Weihnachten, Karneval usw.
Wandern mit Eltern und Kindern

Schulausflige

Teilnahme an Klassenprojekten
VEEX-Aufgaben zur Teambildung
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Individuelle Forderplane

e Die SuS mit individuellem Unterstutzungsbedarf
erarbeiten gemeinsam mit der
Sonderpadagogin ihren individuellen
Forderplan.

» Dieser Forderplan besteht aus einer Ubersicht
uber mogliche Forderbereiche, einer
Zielvereinbarung und laminierte
Zielvereinbarungen fur die SuS.
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Individuelle Forderplane

Forderplan flir: x00000000000K

Klasse:

Schulbesuchsjahr:

Zeitraum vom: Apnl 2015-5September 2015

Geb.:

Lern- & Arbeits-

Wahmehmung Motork Emotionalitat | Kognition verhalten Sozialverhalten Deutsch Mathematik Englizch
Motivation/ ) . .
Visuelle N Selbstwert- IR Kontakt- Kommunika- | Mumerscher | Kommunika-
Grobmotorik - Merkfahigkeit | Anstrengungs- - : )
Wahmehimung gefihl bereitschaft verhalten tion Bereich tion
- Aufgaben- &
Auditive - . | Selbstkontrolles - Methoden- b Sprachver- S0 Sprachwver-
Wahmehmung Femnmotorik -steusrung Instml_-;hﬂn_s— kompetenz . on stAndnis = n standnis
verstandmis
Vestibuldre Psycho- Lo Aufmerksamkeit! Alktiver . Akiiver
Wahmehmung |  motorik | FOURERIghet | Transter | e ntration | eosvernalen | o gechaty | CEOMETE | e chatz
. Bewegungs- ) 5
Kinastetische Emotionale Produkiives . . . - . N
Wahmemung planung & Stabilitat Denken Ausdauer Fonfliktverhalten] Adikulation |Problemilbsung| Arikulaticn
-sieusrung
Taktile Grapho- . Lirnreeli- S . - . .
Wal hmung motorik Empathie orientierung Selbstandigkeit | Kommunikation | Grammatik Gramimatik
Kimperschema Fmﬁrz?’_ Arbeitstempo Schreiben Schreiben
Crdnung Lesen Lesen
Zuverdssighkeit
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Individuelle Forderplane

Dieses Ziel will ich erreichen

Wie ich das fiel emreichen will

Was ich schon erreicht habe

Konflikbverhalten

Ich machte mich gut mit meinen Mitschiilermn
verstehen!

Konfliktverhalten

Wenn ich ein Problem habe, hole ich mir bei
meinen Lehrern Hilfel

Konfliktverhalten

Ich kann jetzt schon gut mit den Schillermn
aus meiner Klasse in der Pause spielen!

Lesen/Schreiben
lch médchte Lesen und Schreiben lemenl

Lesen/Schreiben

Ich Gibe jeden Tag ca. funf Minuten zu Hause
lesen.

Ich Gbe in der Schule mit dem Lesetrainerl

Lesen/Schreiben

Ich gebe mir viel Mihe beim Lesen!

Ich hére schon oft genau hin, um Wérter
richtig zu schreibenl

Bemerkungen:

5]
O

Datum:

Es besteht weiterhin die Notwendigkeit einer sonderpadagogischen Forderung.
Es besteht keine Notwendigkeit einer weiteren sonderpiadagogischen Forderung.

Unterschrift (Schule)

Unterschrift (Schdlenfing

Unierschnft (Erzehungsberechiigtelr)
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Individuelle Forderplane

Visualisierung fur die Schuler

XXXX

Konfliktverhalten

Lesen/Schreiben

Meine Ziele

Ich méchte mich gut mit
meinen Mitschilern
verstehen!

lch méchte Lesen und
Schreiben lernen!

Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter




Bewertung/Abschlusse

* SUuS mit LE/GG: Ankreuzzeugnis

 SuS mit LE: Forderschulabschluss,
Hauptschulabschluss nach Klasse 9

« SuS mit ESE/SQ/HK: Gymnasialzeugnis
« SuS mit ESE/SQ/HK: Abitur

Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter é}ﬂf
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Ankreuzzeugnis am Beispiel des Faches Deutsch

Deutsch:

Themen/ Schwerpunkte: Diese Aussagen treffen zu

voll meistens | teilweise | wenig :
nicht zu

beurteilen

[]

zeigt eine altersgeméalie Sprachentwicklung

.

dulert sich verstandlich zu komplexer werdenden Sachverhalten

prasentiert Lernergebnisse kriteriengeleitet

liest bekannte Texte verstandlich vor

kann erarbeitete Lesetechniken und —strategien anwenden

nimmt angemessen Stellung zu Texten

kann fehlerfrei abschreiben

verfasst kleinere Texte nach Vorgaben

schreibt Texte verstandlich und formgetreu

nutzt erlernte Rechtschreibstrategien

kann Wortarten benennen, unterscheiden und nutzen

unterscheidet und nutzt Satzglieder und Satzarten

setzt Satzzeichen richtig ein

L) |00 |00 O O] 0 O O O
000010000 00|00|0|0| 0O
L) |00 |00 O Oy 0 O O O 0 O
000010000 00|00|0|0| 0O
000010000 00|00|0|0| 0O

beherrscht die Technik des Nachschlagens
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Perspektiven/Arbeitsfelder

Klasse 5:

- Integration aller Kinder in die Klasse durch verstarkte Aktivitaten im Bereich
des kooperativen Lernens

- Gemeinsame Planung von Unterrichtsvorhaben durch den Fachlehrer oder die
Fachlehrerin und den Sonderpadagogen oder die Sonderpadagogin

Klasse 6:
- Stundenplangestaltung fur Klasse 6 (2. Fremdsprache):

> evtl. berufsorientierter Unterricht/Arbeitslehre
> Projekt: Mein Leben nach der Schule

> evtl. Durchfihrung einer Vergleichsarbeit in den Fachern Deutsch,
Mathematik und Englisch in der gesamten Jahrgangsstufe 6, am Ende des
Schuljahres als Evaluation der Lernfortschritte der Gymnasialkinder.

Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter /i'
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Perspektiven/Arbeitsfelder

Klasse 7:

- Projekt: Mein Leben nach der Schule

- Kennenlernen von Berufsfeldern, Betriebserkundungen, Kooperationspartner
suchen

- Netzwerk aufbauen (Pro Integration, VIF-Beratungsstelle, Agentur fur Arbeit,
Agentur Mark, bfw, bzh usw.)
- Vergleichsarbeiten (s.0.)

Klasse 8:

- mehrwochiges Praktikum mit anschliefendem Tagespraktikum,
evtl. Kooperation mit dem Werkhof

- Projekt: Mein Leben nach der Schule

- Berufsschultag

- Girls’ Day/Boys’ Day

- Potenzialanalyse/DIA-Train mit einem Kooperationspartner

- KAOA (,Kein Abschluss ohne Anschluss®)

- Agentur fur Arbeit

Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter /i'
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Perspektiven/Arbeitsfelder

Klasse 9:

- mehrwochiges Praktikum mit anschliefendem Tagespraktikum
- Berufsschultag

- Girls’ Day/Boys’ Day

- Schulerfirma

- Hamet-Training mit einem Kooperationspartner

- KAOA (,Kein Abschluss ohne Anschluss®)

- bfw-Praktikum

- BIZ/Beratungsgesprache mit der Agentur fur Arbeit

Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter /i'

PUASG



Perspektiven/Arbeitsfelder

Klasse 10:

- mehrwochiges Praktikum mit anschlieltendem Tagespraktikum
- Berufsschultag

- Girls’ Day/Boys’ Day

- Schulerfirma

- Jugendkongress

- Bewerbungstraining (bzh)

- Hamet mit einem Kooperationspartner

- KAOA (,Kein Abschluss ohne Anschluss®)

- Beratungsgesprache mit der Agentur fur Arbeit

- Psychologische Untersuchung bei der Agentur fur Arbeit
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Baustellen

fehlende Teamstunde fur die Lehrer/innen in den Inklusionsklassen
2. Fremdsprache:

Team- und Inklusionsgedanke kaum noch zu erfullen

Asprachen und Austausch nur noch bedingt moglich
Klassenfrequenz

finanzielle Unterstutzung

Ausbildung der Gymnasiallehrer

Fortbildungen

Klasse 10

Berufsorientierung, insbesondere der Bereich Arbeitslehre

Anna-Margareta Berkemeier, Diana Stréter
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Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit

HHHHHHHHHHHH



	Anlage  1 Inklusion - Präsentation Gym. Hohenlimburg

